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Neuer Vorstand des Fördervereins der 

Marienschule Fulda 

Fulda - Bei der Mitgliederversammlung des Vereins der Freunde und Förderer der 

Marienschule Fulda am 03.09.2024 in der Marienschule ging es in erster Linie um die 

Neuwahl eines neuen Vorstandes, da Fr. Marie-Luise Kremser in dieser Funktion nach sieben 

Jahren aus ihrem Ehrenamt ausschied.Im Beisein zahlreicher Vereinsmitglieder wurde Hr. 

Andreas Pörtner einstimmig zum neuen Vorsitzenden des Fördervereins gewählt. Als 

stellvertretende Vorsitzende wurde Fr. Nicole Hamacher-Höll, als Kassierer Hr. Maximilian 

Posch gewählt. Fr. Katharina Hempsch wurde als Protokollantin bestätigt, der Schulleiter Hr. 

Karsten Keller gehört dem Vorstand qua Amt an. 

         Foto 1: v.l. Hr. Keller, Hr. Posch, Frau Hempsch, Fr. Kremser, Fr. Hamacher-Höll, Hr. Pörtner 

Als Anerkennung für das Wirken Fr. Kremsers als Vorsitzende überreichte ihr der Schulleiter 

Hr. Keller ein Präsent und bedankte sich in Namen der ganzen Schulgemeinde für das 

langjährige ehrenamtliche Engagement.  
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Der neue Vorsitzende, Hr. Pörtner, bringt umfangreiche Erfahrung aus vielfältiger 

Gremienarbeit mit. So war er langjähriger Vorsitzender des Schulelternbeirats der 

Marienschule und engagiert sich zudem als Pfarrgemeinderatsvorsitzender seiner 

Heimatgemeinde. Hr. Pörtner hat sich zum Ziel gesetzt, mit dem Engagement des 

Fördervereins der Schulgemeinde in eigener Verantwortung durch ideelle und materielle 

Unterstützung zu dienen. „Der Verein versteht sich als Bindeglied zwischen den ehemaligen 

und den derzeitigen Schülerinnen und allen Freunden der Marienschule“, so Pörtner. 

„Menschen, die die Arbeit des gemeinnützigen Fördervereins durch eine Mitgliedschaft oder 

durch finanzielle Zuwendungen unterstützen möchten, sind gerne willkommen.“ 

Die stellvertretende Vorsitzende, Fr. Hamacher-Höll, und der Kassierer, Hr. Posch, sind aktiv 

unterrichtende Lehrkräfte an der Marienschule und stellen damit das Bindeglied zwischen 

Förderverein, den aktiv unterrichtenden Lehrkräften und den Eltern der Schülerinnen dar. 

Der Förderverein hat seit seiner Gründung die Marienschule bisher mit über 220.000€ 

gefördert: Experimentiergeräte für den naturwissenschaftlichen Unterricht, digitale Endgeräte 

aller Art, Musikinstrumente, Kletterausrüstung für den Sportunterricht, Digitalkameras, 

Bildschirme, Beamer, Smartboardsysteme, Soundtechnik, Einrichtung Oberstufenraum, 

Gartenmöbel für den Schulhof uvm. 

Unterstützt wurden dabei das Gymnasium, der Realschulzweig, die Beruflichen Schulzweige 

und der Kindergarten – immerhin der älteste Fuldas. Die aktuelle Unterstützung bezieht sich 

auf Spielgeräte im Außenbereich und Selbstbehauptungsschulungen für unsere jüngsten 

Schülerinnen.  

 

Maria-Ward-Orden (CJ) ehrt unseren 

ehemaligen Kollegen Johannes Reinhard 

Langjähriges Engagement für Schulprojekt El Caburé 

„Tu Gutes und tue es gut!“ - Dieser Ansporn Mary Wards, der Ordensgründerin unserer 

Schule, verlangt Begeisterung und Beharrlichkeit. Das gilt für jede/n von uns und ganz 

besonders für eine Schule, die den Anspruch hat, junge Menschen im Geiste Mary Wards zu 

erziehen. Doch darf ein Rückblick auf die großen karitativen Schulprojekte seit 1990 unsere 

Schulgemeinde durchaus mit gewissem Stolz erfüllen. Dabei gilt unser Dank – außer Mary – 

auch einer anderen Person. 

Doch der Reihe nach. Anfang Juni dieses Jahres stiegen zwölf Lehrkräfte der Marienschule an 

einem heißen Freitagnachmittag in den brechend vollen ICE nach München. Dennoch wurden 

es tolle Tage. Am Bahnsteig in München erwartete uns Annette Haseneder. Sie ist 

Bildungsreferentin bei der Congregatio Jesu (seit 2004 die offizielle Bezeichnung für die 

Maria-Ward-Schwestern). Frau Haseneder ist die ideale Gesellschaft, wenn man – wie unsere 

Gruppe – in den Fußstapfen Mary Wards durch München wandeln will. In dieser Stadt hielt 

sie sich zwischen 1627 und 1631 immer wieder auf. 



3 
 
 

Wir besuchten das Isartor, den 

Marienplatz; den Ort des Paradeiser 

Hauses, wo Mary mit ihren 

Gefährtinnen gewohnt hat; das 

(ehemalige) Angerkloster, wo sie zwei 

Monate inhaftiert war; und auch die 

Jesuitenkirche St. Michael, wo sie oft 

Gottesdienst mitfeierte. Im 

Provinzialat der Congregatio Jesu im 

Schloss Nymphenburg erzählte uns die 

Archivarin Fr. Dr. Regina Baar viel 

Wissenswertes über die jüngere 

Ordensgeschichte und zeigte uns 

seltene Archivstücke wie z.B. einige 

„Zitronenbriefe“ von Mary Ward, die 

sie in der Haft geschrieben hat. 

Während der Führung durch das 

Provinzialat kam es in der Kapelle 

dann zu einem kleinen und herzlichen 

Festakt. Im Namen der 

Mitteleuropäischen Provinz der 

Congregatio Jesu dankte Frau 

Haseneder unserem Kollegen Johannes Reinhard für seinen langjährigen Einsatz für die 

Hilfsprojekte der Marienschule. Hr. Reinhard unterrichtete 32 Jahre bis 2017 an unserer 

Schule (Fächer: Englisch, Spanisch). 1990 gründete er mit 20 Lehrkräften einen Verein zur 

Unterstützung karitativer Einrichtungen der Maria-Ward-Schwestern. Mit Hilfe der 

Schulgemeinschaft fanden bis 1996 regelmäßig Hilfstransporte nach Bukarest (Rumänien) 

statt. Dort, in einem Kinderheim des Maria-Ward-Ordens, kümmern sich die Schwestern um 

Kinder aus ärmsten Verhältnissen. 

1996 nahmen dann argentinische Maria-Ward-Schwestern ihre Arbeit in El Caburé, einem 

Dorf im Nordwesten Argentiniens, auf. 28 Jahre lang hat die Marienschule die Bevölkerung 

dort unterstützt, dies unter maßgeblicher Beteiligung von Hr. Reinhard. Dieses Projekt war 

letztlich so erfolgreich, dass es dieses Jahr feierlich abgeschlossen werden kann. Nun, bereits 

sieben Jahre im Ruhestand, kann auch Hr. Reinhard zufrieden auf seine Arbeit zurückblicken. 

  

Foto 2 Bildungsreferentin Annette Haseneder dankt im Namen 
des Maria-Ward-Ordens Johannes Reinhard für seinen Einsatz 
für das Schulprojekt „El Caburé“ 
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Aber auch für die Marienschule sei das Projekt „El Caburé“ von unschätzbarem Wert 

gewesen, betonte Fr. Haseneder in ihrer Laudatio. Viele Jahre habe „El Caburé“ die 

Schülerinnen, Lehrkräfte, Eltern und Großeltern (!) in gelebter Solidarität vereint: in 

Pausenaktionen, Spendenläufen, Adventsbasaren und Info-Veranstaltungen. So sei für alle 

spürbar geworden, was christliche Schulgemeinde auch heißt: Verantwortung für die Welt zu 

übernehmen und den Geist Mary Wards nicht nur zu lehren, sondern auch zu leben: „Tu 

Gutes und tue es gut!“ In diesem Sinne ist zu hoffen, dass auch das neue Schulprojekt – die 

Mädchenerziehung im Dorf Rumbek im Südsudan – nicht nur die Welt ein Stückchen besser 

macht, sondern auch unsere Schulgemeinschaft (noch) mehr Glanz und Glaubwürdigkeit 

verleihen kann. 

P. Berbée, Marienschule 

 

 

Auf den Spuren Mary Wards in München: Hr. Ebert, Hr. Javadani, Fr. Haag, Fr. Wiegand, Hr. 

Reinhard, Hr. Böhm, Fr. Schöppner, Fr. Scholz, Hr. Köhler, Fr. A. Happ, Hr. Berbée (Juni 

2024 im Provinzialat der CJ, Nymphenburg/München) 

 

 

  

Anm. der Redaktion: In der nächsten Ausgabe von MS-Aktuell werden wir ausführlicher über die 

Schulprojekte „El Caburé“ und „Rumbek“ wie auch über den Projekttag vom letzten 12. 

September berichten. 
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12.09.24 – „Kick off“ für Rumbek 

Am heutigen Tag, den 12.09.2024 – an unserem Schulnamenstag – fiel der Startschuss für 

unser neues Schulprojekt in Rumbek im Südsudan. Doch zunächst war es an der Zeit, uns 

vom alten Projekt EL CABURÉ (Argentinien) gebührend zu verabschieden. Um 08:50Uhr 

präsentierte unser ehemaliger Kollege Johannes Reinhardt dieses Projekt, welches vor allem 

auch durch seinen Einsatz erfolgreich zum Abschluss gebracht werden konnte. Er informierte 

die Schülerinnen und Schüler sowie neuen Kolleginnen und Kollegen über die Hilfsaktionen, 

die getätigt wurden und bot uns somit einen Rückblick auf das dreißigjährige Hilfsprojekt, 

welches wahrlich als Erfolgsgeschichte bezeichnet werden kann. An dieser Stelle gilt unser 

Dank allen Beteiligten, ohne die eine solch langjährige Hilfsaktion aus der Ferne und 

regelmäßig auch vor Ort nicht hätte stattfinden können.  

Der Schulnamenstag am 12.09.2024 bildete den Abschluss dieses Schulprojektes. Doch jedes 

Ende bietet gleichzeitig einen Neuanfang und so begrüßte die gesamte Schulgemeinschaft 

unser neues Projekt auf dem Schulhof. 
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Im Anschluss lernten die Schülerinnen und 

Schüler die Loreto Schule in Rumbek durch 

verschiedene Projekte besser kennen. Wir 

berichteten in der letzten Ausgabe über die 

verschiedenen Aktionen. So wurden unter 

anderem Freundschaftsbändchen geknüpft 

und Instagramposts erstellt. Nach Ende der 

vierten Stunde fand sich die 

Schulgemeinschaft im Dom zusammen, um 

den Namenstag unserer Schulgründerin mit 

Pfarrer Sebastian Bieber und Sr. Helena 

Erler CJ (Rumbek) gemeinsam zu feiern.  

 

Den Abschluss bildete ein „Meet and Greet“, bei welchem das Kollegium bereits Spenden 

und Geschenke an Sr. Helena Erler CJ überreichte sowie Johannes Reinhardt für seine Arbeit 

für El Caburé ehrte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für einen reibungslosen Ablauf und einen 

erfolgreichen Tag. 

L. Spohr, Marienschule  

Foto 3 Alexander Köhler und Wolfram Böhm überreichen 
Johannes Reinhardt den Kalender mit Weitblick, Karsten 
Keller bedankt sich für den langjährigen Einsatz 
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Wichtige Informationen zur Berufswahl für die 

Schülerinnen der R-Klassen 

 

Liebe Schülerinnen, 

anbei erhaltet ihr zwei interessante Angebote zur Berufswahl. 

Besonders das Angebot von „provadis“ beinhaltet mehrere 

Möglichkeiten sich zu erkundigen und ggf. in Berufe 

hineinzuschnuppern. Hierzu findet ihr unter provadis.de und 

allen sozialen Netzwerken eine Vielzahl an Angeboten. Ein 

Infoheft dazu erfragt ihr am besten bei euren AL-Lehrern. Das 

Angebot von „K+S“ könnt ihr über den QR-Code des Flyers 

(siehe „Praktikum, Beruf, Schule“) im SPH erreichen. 

Viel Freude beim Stöbern und Informieren! 

 

J. Henning (Schulkoordinator BSO), Marienschule 
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Neue Lehrkräfte stellen sich vor 

 
Dr. Julia Ortmann (Mathematik / Chemie) 

Liebe Schulgemeinde, 

mein Name ist Julia Ortmann und ich freue 

mich sehr, ab diesem Schuljahr als Lehrerin 

für Mathematik und Chemie an der 

Marienschule tätig sein zu dürfen. Nach 

meinem Abitur an der Marienschule und 

einem Auslandsjahr in Australien habe ich an 

der Justus-Liebig-Universität in Gießen 

Lehramt für Gymnasien studiert. Meine 

Begeisterung für das Lernen und die 

Naturwissenschaften führte mich dazu, nach 

meinem Studium im Bereich der 

Naturwissenschaftsdidaktiken zu 

promovieren. Anschließend habe ich mein 

Referendariat am Ulrich-von-Hutten-

Gymnasium in Schlüchtern absolviert und bin 

nun (zurück) an der Marienschule.  

In meiner Freizeit engagiere ich mich 

leidenschaftlich für den interkulturellen Austausch und organisiere im Verein "Europa macht 

Schule e.V." u. a. Projekte, bei denen internationale Studierende ihre Kultur in Schulklassen 

vorstellen. Auch selbst lerne ich gerne neue Kulturen und Länder kennen, weshalb das Reisen 

eines meiner liebsten Hobbys ist. Da es aber natürlich auch bei uns in Fulda, der Rhön und 

Umgebung viele schöne Ecken und Landschaften gibt, bin ich auch gerne in unserer Region 

unterwegs.  

Ich freue mich auf meinen zukünftigen Weg an der Marienschule und darauf, mit euch neue 

Lern- und Entdeckungsreisen zu unternehmen. 

J. Ortmann, Marienschule 
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Anna Klaus (Deutsch/Biologie) 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

auch ich möchte mich in der MS-aktuell noch 

einmal kurz vorstellen. Mein Name ist Anna 

Klaus und ich bin seit diesem Schuljahr neue 

Lehrkraft mit den Fächern Deutsch und Biologie 

an der Marienschule. Nach meinem Abitur am 

Freiherr-vom-Stein Gymnasium in Fulda habe 

ich 2016 an der Justus-Liebig-Universität in 

Gießen das Lehramtsstudium für die Fächer 

Deutsch und Biologie begonnen. Nach dem 

Studium wollte ich gerne wieder zurück nach 

Fulda kommen, und so habe ich von November 

2022 bis Mai 2024 mein Referendariat am 

Domgymnasium absolviert. Die Marienschule 

kannte ich zwar schon länger, da ich in Fulda 

geboren und aufgewachsen bin, allerdings habe 

ich sie während meines Referendariats durch 

einige Besuche besser kennengelernt und bin 

daher sehr froh, nun an der Marienschule als 

Lehrerin arbeiten zu dürfen. Da mein Leben 

aber nicht nur aus Schule besteht, gibt es 

darüber hinaus auch noch ein paar mehr oder 

weniger nennenswerte Infos über mich. Meine 

Freizeit gestalte ich gerne aktiv, zum Beispiel 

mit Training im Fitnessstudio oder Joggen. In 

den Ferien zieht es mich oft in die Berge zum 

Wandern und Klettern oder im Winter zum 

Skifahren. Außerdem koche und backe ich sehr 

gerne, weshalb ich mich besonders auf die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit freue. 

Jetzt freue ich mich aber erstmal auf die kommende Zeit in der Schule. 

A. Klaus, Marienschule 
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Benedikt Zerebecki (Mathematik/Chemie) 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

 

seit dem 1. August 2024 bin ich Teil des 

Teams der Marienschule und freue mich, als 

Lehrer für Mathematik und Chemie zu 

unterrichten. Ursprünglich stamme ich aus 

Hünfeld und habe nach dem Abitur mein 

Studium an der Universität Kassel absolviert. 

Nach dem Studium und dem Referendariat 

war ich sechs Jahre lang an der 

Ursulinenschule in Fritzlar tätig. 

 

In meiner Freizeit halte ich mich gerne fit, sei 

es beim Joggen oder im Fitnessstudio. Zudem 

habe ich eine Leidenschaft für Musik und 

spiele seit vielen Jahren Orgel – nicht nur 

Kirchenlieder, sondern auch sehr gerne 

Filmmusik. Abends entspanne ich gerne bei 

einer guten Serie auf Netflix. 

 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit 

Ihnen und euch und auf viele spannende Unterrichtsstunden. 

B. Zerebecki, Marienschule 
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Gottesdienste     in den kommenden Wochen 
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Schulpfarrer Sebastian Bieber  

Feste Sprechzeit für Gespräche, Rat und Fragen sowie als 

Beichtgelegenheit: Freitag, 2. Std. und 1. gr. Pause (Kapelle)  

Kontakt:  

  

 

 

Schulseelsorgerin Susanne Krenzer  

ansprechbar mittwochs und freitags in der 2. Pause im Lehrerzimmer  

susanne.krenzer@marienschule-fulda.de  

  

  

Schulseelsorgerin Angelika Bott  

ansprechbar montags, dienstags, donnerstags und freitags in der 2. Pause im 

Lehrerzimmer  

angelika.bott@marienschule-fulda.de  

  

  

  (Stand 09.09.2024)  
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Welcome Rumbek – ein Nachtrag 

Los-Aktion der Klasse 10c 

Am Freitag, den 24. Mai 2024 fand die Spendenaktion unserer Klasse 10c statt. 

 

Unser Projekt: Bildung für Frauen und 

besonders Mädchen im Südsudan. Der 

Südsudan ist eines der ärmsten Länder der 

Welt, weshalb gerade für Frauen und 

Mädchen unvorstellbare Lebensbedingungen 

herrschen. Wegen der mangelnden 

Möglichkeiten, eine Schulausbildung zu 

erlangen, werden über 52% der 

minderjährigen Mädchen zwangsverheiratet. 

Die 514 €, die durch die Aktion 

eingenommen wurden, gehen an die Loreto 

Schule in Rumbek, Südsudan, womit einem Grundschulkind bis Klasse 8 für ein Jahr die 

Schule bezahlt werden kann. In der Loreto Schule Rumbek, einer Schule der Maria-Ward-

Schwestern, sind die Mädchen sicher vor Zwangsheirat und Hungersnot.  

Schüler*innen und Lehrer*innen der Marienschule konnten am Tag der Aktion in den großen 

Pausen Lose kaufen. An einem anderen Stand konnten diese Lose gegen Preise eingetauscht 

werden. Ohne Nieten herrschte natürlich eine gute Stimmung. Die Aktion kam sehr gut an, 

was man daran sehen konnte, dass alle Lose verkauft wurden. 

Die Gewinner der beiden Hauptpreise, Lilientaler im Wert von je 50 € und einer Sonnenbrille 

im Wert von 140 €, waren natürlich ebenfalls begeistert. 

Um über die Situation der Mädchen in Südsudan zu informieren, hatten einige Schülerinnen 

ein Quiz vorbereitet, zu dem in beiden Pausen auf dem Schulhof eingeladen wurde. Die 

Gewinner*innen bekamen natürlich ein Los als Preis. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Käufern und Spendern! Ihr habt unser Projekt 

unterstützt und das Leben eines Mädchens im Südsudan erheblich verbessert. Wir hoffen ihr 

hattet genauso viel Spaß wie wir! 

 

Hannah Hornung & Maja Henning, ehemals 10c 
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 Ankündigungen 

Bis 27.09.24 FS2-Blockpraktikum 

11.-19.09.24 Polen-Austausch (Polen in Fulda) Hamacher-Höll 

16./17.09.24  Webclickerprojekt für 6a (Bach) 

16.09.24 (Mo) 5./6. Std. Aula: Lesung mit Autor Dirk Reinhardt aus seinem Buch „No  

   Alternative“ für Jahrgangsstufe 9 G und  

   (Böhning/Javadani/Lander/  

   Roth/Ruwe/Spohr) 

18./19.09.24  Webclickerprojekt für 6b (Bach) 

18.-23.09.24  London-Wallfahrt (Pfr. Bieber) 

20.09.24 (Fr) 11.15 Uhr Kollegiumsausflug (geplant von den Fachschaften Französisch,  

   Spanisch und Latein) 

23./24.09.24   Webclickerprojekt für 6c (Bach) 

23.09.24 (Mo) Theaterhalle o. Aula: Projekttag der E3 „Teambuilding“  

23.09.24 (Mo) 19.30 bis 21 Uhr: Elternabende mit Elternbeiratswahlen für  

   Jahrgangsstufen 5, 7 und 9 alternativ: 25.09.24 (Mi) – Einladung der  

   Klassenleitung beachten! 

23.09.24 (Mo) 19.30 bis 21.30 Uhr Aula/Klassenräume: Elterninformationsabend zur  

   Oberstufe für E-Phase und  Elternbeiratswahl (Theiner) 

25./26.09.24   Webclickerprojekt für 6Ra (Bach) 

25.09.24 (Mo) 19.30 bis 21 Uhr: Elternabende mit Elternbeiratswahlen für  

   Jahrgangsstufen 5, 7 und 9 alternativ: 

   Einladung der Klassenleitung beachten! 

25.09.24 (Mi) 19.30 bis 21.30 Uhr Aula/Klassenräume:   

   Elterninformationsabend zur  

   Oberstufe für Q1-Phase und Elternbeiratswahl (Theiner) 

26.09.24 (Do) 18 Uhr Aula: Vernissage unserer Ausstellung HEUTE FÜR MORGEN   

   (Barth/Bernhardt/Hahling/Husebo/Müller/Sieling)   

27.09.24 (Fr) 15 bis 17 Uhr Aula: Ehemaligenfeier der Abiturjahrgänge 1974 und 1999  

   (Keller) 

30.09/01.10.   Webclickerprojekt für 6Rb (Bach) 

02.10.24 (Mi) 1. bis 5. Std. Aula und E-Räume: Theorietag Sozialpraktikum für JS 11  

   (Nolte) 

03.10.24 (Do) Tag der Deutschen Einheit 

(unterrichtsfrei) 

04.10.24 (Fr) Beweglicher Ferientag für die Marienschule (unterrichtsfrei) Unterricht wird  

   nachgeholt. 

04.-11.10.24  Rom-Exkursion der Lateinschülerinnen aus JS 11 und 12 (Böhm/Theiner) 

06.-16.10.24 Poole-Fahrt der JS 8 und 9 (RS und GYM) Hamacher-Höll) 

07.-11.10.24 Studienfahrten der Q3 (Bott/Lissner/Schöppner/Tsamaltoupis) 

07.10.24 (Mo) 19.30 Uhr Aula: Schulelternbeiratssitzung (Pörtner) 

08.10.24 (Di) Wandertag für alle 

08.10.24 (Di) Theaterhalle o. Aula: Projekttag der E2 „Teambilding“ 

Geo-Exkursionsziel Niederlande 
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09.10.24 (Mi) Theaterhalle o. Aula: Projekttag der E3 „Teambilding“ 

09.10.24 (Mi) 12.10 Mediathek: Vortrag von Nicole Habersack (Abitur 2014) über 

   Geoinformatik und Fernerkundung für 12 Geo1 und interessierte Geo- 

   Schülerinnen der Oberstufe (Ruwe) 

10.10.24 (Do) Projekttag für alle! 

11.10.24 (Fr) letzter, aber normaler Schultag vor den Herbstferien 

14.-25.10.24 Herbstferien 

 

 

Vorschau 
 

 

31.10.24 (Do) 4.-6. Std. Theaterhalle: Goethe - Faust I. Aufführung der  

   THEATERmobilSpiele aus Karlsruhe für die Q3 (Happ/Bott/Ruwe/Spohr) 

01.11.24 (Fr) 3.-4. Std. Gottesdienst zu Allerheiligen 

 

 
 

MS-aktuell-Team: K. Keller, S. Herber, L. Spohr u. G. Ruwe. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 

Dienstag, 17.09.2024 um 12 Uhr. Mitteilungen, die veröffentlicht werden sollen, bitte per Mail an 

msaktuell@web.de senden. Allen Mitgliedern der Schulgemeinde sowie externen Freunden und Förderern der 

Marienschule wird MS-aktuell auch als Newsletter schulwöchentlich freitags an die persönliche E-Mail-Adresse 

geschickt. Durch entsprechenden Klick auf unserer Homepage (www.marienschule-fulda.de) können Sie MS-
aktuell jederzeit kostenlos bestellen oder abbestellen. Druck: L. Heurich und B. von Reetnitz. Für Eltern gelten - 

laut Schulvertrag - alle Mitteilungen, die in MS-aktuell veröffentlicht werden, als bekannt. Alle Angaben ohne 

Gewähr.  

 
Das Letzte  
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